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Übernommen wird diese 
Aufgabe von sogenannten 
Sport Coaches, die jeweils 
für ein Jahr ernannt werden. 
Die Ernennungsurkunden 
für das Jahr 2020 konnten 
die drei Fuldaer Sport Coa-
ches vor Kurzem aus der 
Hand von Bürgermeister 
und Sportdezernent Dag 
Wehner entgegennehmen – 
coronabedingt mit einigen 
Wochen Verspätung. 

Dabei sind alle drei schon 
seit einiger Zeit dabei: Zu Be-
ginn im Jahr 2016 war Ha-
rald Piaskowski als einziger 
Sport-Coach aktiv, nach ei-
nigen Monaten wurde Win-
fried Jäger als zweiter Sport-
Coach hinzugezogen. Seit-
dem arbeiten die Beiden  eh-
renamtlich als hervorragen-
de Netzwerker zusammen 
und leisten einen großen 
Beitrag zur Integration zahl-

reicher Geflüchtete. Ver-
stärkt wird dieses Team seit 
August 2019 durch Mariame 
N’Dakon-Coulibaly, deren 
Einsatz besonders hilfreich 
bei der Arbeit mit geflüchte-
ten Frauen ist.  

Die Sport-Coaches organi-
sieren offene Sportangebote, 
die inzwischen beständig so-
wohl von Geflüchtete als 
auch von Einheimischen 
wahrgenommen werden. 
Auf dem Programm steht 
meist einfaches Fitnesstrai-

ning, Sportspiele und die 
Vorbereitung auf die Prüfun-
gen für das Deutsche Sport-
abzeichen. Hier kommen 
Menschen mit verschiede-
nen Hintergründen in Kon-
takt, lernen sich kennen und 
bauen beim gemeinsamen 
Sport Berührungsängste 
und Vorurteile ab. 

Die wichtigste Kompo-
nente zur Eingliederung in 
die Gesellschaft bilden aber 
die Fuldaer Sportvereine, 
denn Ziel des Förderpro-

gramms ist es auch, dass Ge-
flüchtete in das Vereinsle-
ben integriert werden. Hier 
vermitteln die Sport-Coa-
ches interessierte Geflüchte-
te direkt in Sportvereine. Für 
diese bietet sich so auch die 
Chance, mithilfe dieser neu-
en Mitglieder neues Leben in 
schwindende Abteilungen 
zu bringen. Mittlerweile ist 
so eine große Anzahl an 
Sportangeboten für und mit 
Geflüchteten innerhalb der 
Fuldaer Vereine entstanden. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

MK BU .NEW 

FULDA (mkf). Bereits seit 
2016 ist die Stadt Fulda im 
Förderprogramm „Sport und 
Flüchtlinge“ des Hessischen 
Ministeriums des Innern und 
für Sport und der Sportju-
gend Hessen engagiert. Des-
sen Ziel ist es, den Kontakt 
zwischen Flüchtlingsinitiati-
ven, Sportvereinen, Asylbe-
treuung und den Geflüchte-
ten selbst herzustellen, um 
so die Integration in die Ge-
sellschaft zu unterstützen

Bürgermeister Wehner ernennt Sport-Coaches für 2020 

Bewährte Kräfte im Einsatz

Bei der Ernennung der Sport-Coaches (von links): Lothar Plappert (Sportverband der Stadt Fulda), Mariame 
N’Dakon-Coulibaly, Harald Piaskowski, Petra Korger-Vieres (Amtsleitung Schul- und Sportamt), Winfried Jä-
ger, Bürgermeister Dag Wehner und Katharina Heurich (Schul- und Sportamt).   Foto: Stadt Fulda

Integration und Inklusion  
bedeuten konkret, dass jeder 
Mensch in der Gesellschaft 
akzeptiert wird, gleichbe-
rechtigt und selbstbestimmt 
an dieser teilhaben kann, 
unabhängig von Ge-
schlecht, Alter, Herkunft, 
Religion oder Bildung, unab-
hängig von Behinderungen 
oder sonstigen individuel-
len Merkmalen. Der Sport ist 
hier von besonderer Bedeu-
tung, denn er verbindet 
Menschen und kann helfen, 
Grenzen zu überwinden. In 
diesem Sinne leisten die Ful-
daer Sportvereine und ande-
re sportlich orientierte 
Gruppen einen wichtigen 
sozialpolitischen und gesell-
schaftlichen Beitrag. 

In einer immer älter wer-
denden Gesellschaft spielen 
Gesundheit und präventive 
Maßnahmen zur Gesunder-
haltung eine nicht zu ver-
kennende Rolle. Sport ist 

deshalb ein probates Mittel, 
Fitness zu erlangen und zu 
erhalten. Gefördert werden 
Projekte, die 

• Inklusion oder Integra- 
tion sowie Prävention und  
Gesundheitsförderung im  
Alter von einer größeren  
Gruppe von Menschen  
durch sportliche Maßnah- 
men zum Ziel haben; 
• mindestens auf 3 Jahre  
angelegt sind; 
• geeignet sind, durch  
Vorbildcharakter weitere  
Projekte zu initiieren. 
 
Inhaltlich zusammenge-

hörige Konzepte gelten als 
ein Projekt. Eine Jury, in der 
unter anderem die Stadt Ful-
da sowie der Sportverband 
und der Behindertenbeirat 
vertreten sind, entscheidet 
über die Projektanträge. Die 
Auszahlung erfolgt nach 
Projektfortschritt unter Vor-
lage von Belegen. Nach drei 
Jahren sind die Projekte zu 
evaluieren. 

Vereine und andere Grup-
pen können Förderanträge 
bis zum 31. Oktober 2020 
beim Schul- und Sportamt 
der Stadt Fulda stellen; die 
Unterlagen sind mit aus-
führlicher Projektbeschrei-
bung und Zielsetzungen zu 
versehen. Weitere Informa-
tionen unter Telefon (0661) 
102-1405.

FULDA (kh/jo). Die Stadt Ful-
da möchte auch im Jahr 
2020 wieder Aktivitäten zur 
Integration und Inklusion in 
Sportvereinen und Gruppie-
rungen mit sportlicher Aus-
richtung anregen und in be-
sonderem Maße Projekte 
fördern, die Integration, In-
klusion, oder auch Gesund-
heit im Alter voranbringen.

Stadt fördert Integration und Inklusion

Sport hilft, Grenzen 
zu überwinden

Am Dienstag, 25.08.2020, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Stadtplanung und 
Umwelt der Stadtverordnetenversammlung im Marmorsaal des Stadt-
schlosses statt.

Fulda, 11. August 2020                       Der Vorsitzende
Walter Krah

Tagesordnung
1.  Bebauungsplan der Stadt Fulda Nr. 189 „Sickelser Straße/Landes-

gartenschaugelände West“  
–  Beschluss über die Ergebnisse der erneuten Aufstellung und  

der Offenlegung gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
 – Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
2.  Änderung Nr. 2 des Bebauungsplanes Nr. 92 „Nördlich Adenauer-

straße“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB  
–  Beschluss über die Ergebnisse der Offenlegung nach §§ 3 (2)  

und 4 (2) BauGB 
 – Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
3.  Bebauungsplan Nr. 186 der Stadt Fulda „Waidesgrund“  

– Änderung Geltungsbereich  
– Beschluss der Abwägung aus der frühzeitigen Beteiligung  
– Offenlegungsbeschluss gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB

4.  7. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Fulda „Waides-
grund“  
–  Beschluss über die Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit 

sowie der Träger öffentlicher Belange nach § 1 (7) BauGB 
 – Feststellungsbeschluss
5.  Ausgleich Baumfällung  

–  Antrag Nr. 183/2020 der Stadtfraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ 
vom 09.03.2020

6.  „Auf den Wanderwegen der Naherholungsgebiete Schulzenberg 
und Haimberg sind mehr Sitzgelegenheiten/Plätze zum Ausruhen 
einzurichten.“  
–  Antrag Nr. 198/2020 der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 

16.06.2020

Hinweis: Die allgemeinen Hinweise und Vorschriften hinsichtlich der 
Hygienebestimmungen und Abstandsgebote sind zu beachten. Beim 
Betreten und Verlassen des Marmorsaales ist ein Mundschutz zu tragen.

Ausländerbeiratssitzung:

Dienstag, 25. August 2020, 18.00 Uhr, Kurfürstenzimmer im Stadt-
schloss, Sitzung des Ausländerbeirats der Stadt Fulda

Tagesordnung:

TOP 1: Ausländerbeiratswahl 2021
TOP 2: Antrag: Anschaffung von vier öffentlichen Grillplätzen
TOP 3: Plakatentwurf: Sucht & Drogen bei Jugendlichen
TOP 4: IKW 2020
TOP 5: Verschiedenes

Vorsitzender des Ausländerbeirats
Abdulkerim Demir

Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung  

an Faith Stanley

Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgesetzes (Hess-
VwZG) vom 13.12.2012 (GVBl. I, S. 622) in Verbindung mit § 10 Abs. 
2 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. 
I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument 

der Behörde:

Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren,  
Unterhaltsvorschussstelle

Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

51/04 UVK 001-03627 vom 04.08.2020

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Faith Stanley
Karl-Lankes-Straße 6
94234 Viechtach

öffentlich zugestellt wird.

Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Ortes auf-
hält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort ergebnis-
los verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen.

Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmächtigten 
(unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis donnerstags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, und frei-
tags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3
Zimmer: 233, Gebäude: Palais Buttlar

abgeholt oder eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fristen 
in Gang setzten kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen oder 
durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Fulda, den 12.08.2020   Im Auftrag
gez. Rützel

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung 

Die nachstehend aufgeführten Schriftstücke werden durch öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt:

Bescheid des Magistrates der Stadt Fulda vom 12.06.2020 und

Bescheid des Magistrates der Stadt Fulda vom 12.08.2020 

Name des Adressaten: TM Profibau Nürnberg GmbH
letzte bekannte Anschrift: Petersberger Straße 22, 
36037 Fulda
Kassenzeichen 200100174736-100-1

Eine Zustellung unter der im Handelsregister eingetragenen Anschrift 
der Firma ist nicht möglich. Der derzeitige Aufenthaltsort (Wohnsitz 
oder gewöhnlicher Aufenthalt) der Geschäftsführerin der o. g. Firma, 
Frau Alina Natalia Gradowska oder ein neuer Firmensitz sind unbekannt.

Die vorbezeichneten Bescheide werden nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 und § 122 
der Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustel-

lungsgesetz (VwZG) zugestellt durch öffentliche Bekanntmachung. Da-
mit werden die gesetzlichen Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen. 

Die Bescheide gelten als zugestellt, wenn seit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind. 

Die Bescheide können beim Magistrat der Stadt Fulda, Stadtkämme-
rei -Abteilung Steuern und Beteiligungen-, Schlossstraße 1, 36037 Ful-
da, Zimmer E 013 oder E 016, in der Öffnungszeit werktags, montags 
bis donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie freitags von 8.30 bis 13.00 Uhr, vom Adressaten in Empfang ge-
nommen werden. 

Fulda, 11.08.2020
Der Magistrat der Stadt Fulda

Im Auftrag
gez. Schmitt

stellvertretende Leiterin der Kämmerei

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zimmer 
B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, Tele-
fax (0661) 102-2117 schreibt die Ersatzbeschaffung eines Kommando-
wagens für die Feuerwehr Fulda aus. Der vollständige Text wird in der 
HAD mit der Referenznummer 16/7861 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 26.08.2020, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus Malkes, Sitzung 
des Ortsbeirates Malkes
Tagesordnung
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
3. Umbaumaßnahmen Friedhof
4. Besprechung Seniorengutscheine
5. Anträge und Anfragen der Bürger

Die Sitzung findet im Unterrichtsraum des Feuerwehrhauses statt. 
Die gesetzlichen und angeordneten Hygiene-Maßnahmen zur CO-
RONA-Pandemie müssen eingehalten werden. Der Unterrichtsraum 
lässt, außer dem Ortsbeirat, auf Grund der Raumgröße nur noch drei 
weitere Personen zu.

Rudolf Schultheis, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Donnerstag, 27.08.2020, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Zell (im großen Saal), 
Sitzung des Ortsbeirates Zell
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher
2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.06.2020
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Veranstaltungen 2020
5. Anfragen und Anträge

Georg Günder, Ortsvorsteher


